
Der Argus-Bläuling 

Der Argus-Bläuling - oder auch Geißklee-Bläuling 
(Plebejus argus) genannt - ist ein Tagfalter aus der 
Familie der Bläulinge (Lycaenidae). 2008 wurde er zum 
Schmetterling des Jahres gekürt. 

Er gehört innerhalb der Familie der Bläulinge zu den 
Arten, welche auf den Hinterflügelunterseiten neben 
orangenen Flecken auch sogenannte "Silberflecken" 
aufweisen - schwarze Flecken mit silbernen Kernen. 

Er ist eine typische Art der Sandheidengebiete, welche 

große Bestände an Heidekraut (Calluna vulgaris) 
aufweisen. Es gibt ihn aber auch auf Magerrasen, 
Böschungen und an Wegrändern. Sehr wichtige 
sekundäre Lebensräume sind ehemalige 
Truppenübungsplätze wie z.B. die Schavener Heide. Die 
Art ist an Ameisen gebunden, mit manchen Arten leben 
sie in Symbiose. 

Die Lebensräume des Argus-Bläulings sind durch 
verschiedene Prozesse bedroht so u.a. durch übermäßige 
Bebauung oder Bewaldung.  

Der Argus-Bläuling zählt zu den nach 
Bundesnaturschutzgesetz besonders geschützten Arten. 

In Deutschland ist er gefährdet (Rote Liste 3). 


